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                                                                                                        20.08.2008
Ausschreibung

GEDOK-FormART 2009 „Klaus-Oschmann-Preis“

Preis und Ausstellung

Der Preis

Die GEDOK schreibt hiermit bundesweit zum 3.Mal ihren „FormART – Klaus Oschmann Preis“ aus. Mit dem Preis sollen hoch qualifizierte Künstlerinnen der Sparte Angewandte Kunst einschließlich Design ausgezeichnet werden. Er soll ihrem Werk Anerkennung verschaffen und ihren Weg in die Öffentlichkeit unterstützen. Preis und Ausstellung knüpfen an das frühere Projekt „GEDOK Fantasie und Form“ an.

Das Projekt „GEDOK-FormART 2009“ ist ausgestattet mit insgesamt Euro 10.000. Der Preis wird gestiftet von Elke G. Oschmann. Das Preisgeld ist aufgeteilt in drei Summen à Euro 2.000,-, die an drei Künstlerinnen aus - nach Möglichkeit - unterschiedlichen Bereichen vergeben werden. 

Ferner ist enthalten eine Ausstellung der Preisträgerinnen, zusammen mit den bis zu maximal 25 ausgewählten Bewerberinnen. Im Preisgeld enthalten sind die Kosten für die Durchführung der Ausstellung, ebenso wie die Herausgabe eines broschierten Katalogs / einer Dokumentation,  in dem/der alle Ausstellerinnen mit der Abbildung ihrer Exponate vertreten sind. Die Künstlerinnen liefern dafür druckfähige kostenfreie Bilddateien ihrer Arbeiten. Sie verpflichten sich, eventuelle Kosten für die Bildrechte selbst zu übernehmen, sowie einen Beitrag von je Euro 100,- zur Katalogfinanzierung zu leisten.
Ort der Preisvergabe      

Der Preis wird alle zwei Jahre, jeweils zeitgleich mit der Bundestagung der GEDOK, durch die Präsidentin der GEDOK bei der Ausstellungseröffnung vergeben.  

Ort der Preisverleihung: Handwerksform Hannover - Ausstellungs- u. Informations-     

                                       zentrum der Handwerkskammer Hannover, Berliner Allee 17,   

                                       30175 Hannover

Termin der Preisvergabe: Ausstellungseröffnung / Preisverleihung
                                            Freitag, 18.09.2009 18:00 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt findet in Hannover auch die GEDOK Bundestagung statt. 

Die Auslobung des Preises erfolgt durch den Bundesvorstand der GEDOK. Verantwortlich für die Ausrichtung ist die regionale Gruppe, die auch die Bundestagung organisiert, in diesem Falle die Gruppen Niedersachsen und Hannover. 

Unterstützt wird sie dabei von einer Arbeitsgruppe, der eine Bundesfachbeirätin, ein Mitglied des Bundesvorstands und ein Mitglied der Regionalgruppe angehört: 

Prof. Dorothea Reese- Heim, Bundesfachbeirätin AK im GEDOK Bundesvorstand; 
Heralde Schmitt-Ulms, 2. stellvertretende Vorsitzende im GEDOK Bundesvorstand; 
Uta Ulrich, Bundesfachbeirätin AK, GEDOK Niedersachsen; 
Barbara Lorenz-Höfer,GEDOK Bundesfachbeirätin BK,  GEDOK Hannover
Diese Arbeitsgruppe ist verantwortlich für die Projektleitung, die Gestaltung und Organisation der Ausstellung sowie die Katalogredaktion.

 
Teilnahmebedingungen

Nur GEDOK-Mitglieder können sich bewerben.  Die Preisträgerinnen verpflichten sich, an der Pressekonferenz in der Handwerksform Hannover am Freitag, 18.09.2009 in Hannover 11:00 Uhr persönlich teilzunehmen. 

Mit der Abgabe der Bewerbung erkennt die Teilnehmerin die Wettbewerbsbedingungen an.

Bewerbungsunterlagen

Einzureichen sind:

Eine repräsentative, aussagefähige Darstellung / Dokumentation der eingereichten Arbeiten (maximal drei) per Foto - zu kostenfreier Verwendung/Nutzung für die GEDOK- im Format DIN A 4 sowie Lebenslauf der Künstlerin und Statement zu den Arbeiten.  

Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 30. April 2009 (Datum des Poststempels) einzureichen an die 

 GEDOK- Geschäftsstelle Niedersachsen

z. H. von Heralde Schmitt-Ulms  

Stresemannallee 27









30173 Hannover

Die Unterlagen müssen einen adressierten und frankierten Rückumschlag enthalten.

Die Jury 2009      

besteht aus 

  1.   Frau Elke G. Oschmann, Mäzenin, München
  2.   Kulturdezernentin Marlies Drewermann, Hannover



 3.   Prof. Dorothea Reese-Heim, Bundesfachbeirätin  
       AK im Vorstand der GEDOK, Universität Paderborn
 4.   Prof. Birgit Weller, Fachhochschule Hannover (angefragt)

  5.   Dr. Sabine Wilp,  Leitung u. Organisation d. Handwerksform Hannover

 6.   Dr. Wolfgang Schepers, Direktor d. Museums August Kestner, Hannover

 7.   einer Preisträgerin des letzten FormART-Preises (angefragt)                          
Bewertungskriterien für die Jury

· Idee

· Formgestaltung

· Ausführung

Anforderungen an die eingereichten Arbeiten

· Die Arbeiten müssen von der Teilnehmerin selbst entworfen sein, die Ausführung muss - bei fremder Mithilfe - maßgeblich von ihr bestimmt sein. 

· Reichen mehrere Künstlerinnen unter einem gemeinsamen Namen ein, so gelten sie als eine Bewerberin.

· Enthält eine Arbeit mehrere gleiche Teile (z. B. Set / Service), so müssen nicht alle Teile in der Ausstellung gezeigt werden.
Die Bewerbungsunterlagen werden auf eigenes Risiko verschickt, die GEDOK übernimmt keine Versicherung.

Zeitplan

· Pressekonferenz in Anwesenheit der Preisträgerinnen  

      Handwerksform Hannover
      Ausstellungs- und Informationszentrum der Handwerkskammer Hannover
      Berliner Allee 17
      30175 Hannover                                            Freitag 18.09.2009 um 11:00 Uhr

· Ausstellungseröffnung / Preisverleihung         Freitag, 18.09.2009  um 18:00 Uhr

· Ausstellungsdauer: 19.09.  bis 17.10.2009                                                   

· Rücksendung der Arbeiten auf Kosten der Künstlerinnen: 14.- 20. Mai 2009
Bonn, den 20.08.2008            

gez. Ingrid Scheller                                   gez. Prof. Dorothea Reese-Heim,                                             

        Präsidentin der GEDOK e. V.                   Bundesfachbeirätin im Vorstand
                                                                 gez. Heralde Schmitt-Ulms,

                                                                         1. Vorsitzende GEDOK Niedersachsen

                                                                         2. stv. Vorsitzende GEDOK Bundesverband
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